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Einführung 
Das Fluke Modell 1507 und das Fluke Modell 1503 sind 
batteriebetriebene Isolationstester (das Messgerät). 
Obwohl dieses Handbuch sowohl die Funktionsweise des 
Modells 1507 als auch die des Modells 1503 beschreibt, 
beziehen sich alle Abbildungen und Beispiele auf das 
Modell 1507. 
Der Tester ist für folgende Messungen oder 
Prüfungen konzipiert: 
• AC/DC-Spannung 
• Widerstand zu Erdpotential 
• Isolationswiderstand 

Kontaktaufnahme mit Fluke 
Fluke Corporation ist weltweit tätig. Lokale 
Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Website: 
www.fluke.com 

Um Ihr Gerät zu registrieren oder die aktuellen 
Handbücher oder Ergänzungen anzuzeigen, zu drucken 
oder herunterzuladen, besuchen Sie unsere Website. 

+1-425-446-5500   

fluke-info@fluke.com. 

Sicherheitsinformationen 
Allgemeine Hinweise zum sicheren Umgang mit dem 
Produkt finden Sie in der mit dem Produkt gelieferten 
Druckschrift und auf www.fluke.com. Gegebenenfalls sind 
gerätespezifische Sicherheitsinformationen aufgeführt. 
Den Tester ausschließlich wie in diesem Handbuch 
beschrieben gebrauchen. Andernfalls kann der durch den 
Tester gebotene Schutz beeinträchtigt werden.  
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Warnung kennzeichnet Situationen und Aktivitäten, die für 
den Anwender gefährlich sind. Vorsicht kennzeichnet 
Bedingungen und Verfahrensweisen, die das Produkt oder 
die zu prüfende Ausrüstung beschädigen können. 

Unsichere Spannung 
Dieser Alarm signalisiert das Vorhandensein einer 
potentiell gefährlichen Spannung. Wenn der Tester  
eine Spannung ≥ 30 V in Isolationsprüfung, ≥ 2 V in 
Widerstand oder eine Überspannung (OL) erkennt, wird 
das Symbol Z angezeigt.  

Batteriesparmodus (Ruhemodus) 
Der Tester wechselt in den „Ruhemodus“ und schaltet die 
Anzeige ab, wenn 10 Minuten lang keine Funktion 
geändert oder keine Taste gedrückt wird. Diese 
Eigenschaft spart Batteriestrom. Der Tester deaktiviert 
den Ruhemodus, wenn eine Taste gedrückt oder der 
Drehschalter gedreht wird. Um den Betrieb fortzusetzen, 
drehen Sie den Drehschalter auf OFF und anschließend in 
eine beliebige andere Funktion. 
Der 10-Minuten-Zeitgeber wird während Messungen von 
Isolationswiderstand oder Widerstand zu Erdpotential 
deaktiviert. Die Zeitspanne beginnt unmittelbar nach 
einer Messung. 

Drehschalterpositionen 
Den Tester durch Auswählen einer beliebigen 
Messfunktion einschalten. Der Tester blendet eine 
Standardanzeige (Bereich, Messeinheiten, Modifikatoren 
usw.) für die ausgewählte Funktion ein. Zur Auswahl einer 
Drehschalter-Alternativfunktion (gekennzeichnet durch 
blaue Buchstaben) die blaue Taste drücken. Die 
Drehschalterpositionen sind in Abbildung 1 ersichtlich und 
in Tabelle 1 beschrieben. 

 
bbw03f.emf 

Abbildung 1. Drehschalter 
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Tabelle 1. Drehschalterpositionen 

Schalter-
position 

 
Messfunktion 

OFF Schaltet das Messgerät aus. 

b Wechsel- oder Gleichspannung von 0,1 V  
bis 600,0 V. 

O Widerstand von 0,01 Ω bis 20 kΩ. 

f 
e 

250 V 
100 V 
50 V 

Ohm von 0,01 MΩ bis 10,0 GΩ für das 
Modell 1507 und 0,01 bis 2000 MΩ für das 
Modell 1503. 

Führt Isolationsprüfungen durch: mit 50, 100, 
250, 500 und 1000 V dc Quelle auf dem 1507 
bzw. 500 und 1000 V dc Quelle auf dem 
1503. 

 

Tasten und Anzeigeelemente 
Die Tasten verwenden, um die durch den Drehschalter 
bestimmte Funktion zu beeinflussen und zu erweitern. Es 
gibt auch zwei Anzeigeelemente an der Vorderseite des 
Testers, die aufleuchten, wenn sie aktiviert werden. Die 
Tasten und Anzeigeelemente sind in Abbildung 2 
aufgeführt und in Tabelle 2 beschrieben. 

 
bbw02f.emf 

Abbildung 2. Tasten und Anzeigeelemente 
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Tabelle 2. Tasten und Anzeigeelemente 

Taste/ 
Anzeigeelement 

 
Beschreibung 

A 
Die BLAUE Taste drücken, um andere 
Messfunktionen auszuwählen. 

E 

Drücken, um den Tester für eine 
Prüfung des Polarisationsindex (PI) 
oder dielektrischen Absorptionsgrads 
(DAR) zu konfigurieren. Die Prüfung 
startet, wenn die Taste T 
gedrückt wird. 

C 
Setzt einen Pass/Fail-Grenzwert für 
Isolationsprüfungen.  

L 

Prüfungsverriegelung. Wenn diese 
Taste vor der Taste T gedrückt 
wird, bleibt der Test aktiviert, bis die 
Verriegelungs- oder Testtaste erneut 
gedrückt wird, um die Verriegelung 
zu deaktivieren. 

H 

Schaltet die Hintergrundbeleuchtung 
ein bzw. aus. Die Hintergrund-
beleuchtung wird nach 2 Minuten 
ausgeschaltet. 

 

Taste/ 
Anzeigeelement 

 
Beschreibung 

T 

Startet eine Isolationsprüfung, wenn 
sich der Drehschalter in der Position 
INSULATION befindet. Bewirkt, dass der 
Tester als Quelle einer hohen 
Spannung (Ausgang) agiert und 
Isolationswiderstand misst. 

Startet eine Widerstandsprüfung, 
wenn sich der Drehschalter in der 
Ohm-Position befindet. 

I 

Unsichere Spannung (Warnung). Zeigt 
an, dass am Eingang 30 V oder mehr 
Spannung (Wechsel- oder Gleichspannung 
gemäß Drehschalterposition) erkannt 
wurde. Wird auch eingeblendet, wenn 
die Anzeige 0L in den 
Schalterpositionen b anzeigt und 
batt auf der Anzeige erscheint. Das 
Symbol Z erscheint auch, wenn die 
Isolationsprüfung aktiviert ist. 

J 

Pass-Anzeiger.Zeigt an, wenn der 
Isolationswiderstandsmesswert 
größer ist als der ausgewählte 
Vergleichsgrenzwert.  
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Beschreibung der Anzeige 
Anzeigeelemente sind in Abbildung 3 aufgeführt  
und Tabelle 3 beschrieben. Fehlermeldungen, die  
auf der Anzeige erscheinen können, sind in  
Tabelle 4 beschrieben. 

 
bbw01f.emf 

Abbildung 3. Anzeigeelemente 

Tabelle 3. Anzeigeelemente 

Element Beschreibung 

l Zeigt an, dass eine Isolations- oder 
Widerstandsprüfung verriegelt ist. 

- 
Q 

Minuszeichen oder  
Größer-als-Zeichen. 

Z Unsichere Spannung (Warnung).  

B Schwache Batterie. Zeigt an, wenn 
die Batterie ausgewechselt werden 
muss. Wenn B eingeblendet ist, ist 
die Hintergrundbeleuchtungstaste 
deaktiviert, um Batteriestrom 
zu sparen. 

XW Warnung 
Zur Vermeidung falscher 
Ablesungen, die zu Stromschlag 
oder Verletzungen führen können, 
die Batterien ersetzen, sobald das 
Symbol für schwache Batterie 
eingeblendet wird. 
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Tabelle 3. Anzeigeelemente (Fortsetzung) 

Element Beschreibung 

P d Prüfung des Polarisationsindex (PI) 
oder dielektrischen Absorptionsgrads 
(DAR) ist ausgewählt. 

ZERO Führende Null vor Ohmwert ist 
aktiviert. 

VAC, VDC, Ω, 
kΩ, MΩ, GΩ 

Messeinheiten 

88.8.8 Primäranzeige 

VDC Volt Gleichspannung 

1888 Sekundäranzeige 

COMPARE Zeigt ausgewählten Pass/Fail-
Vergleichswert an. 

t Anzeigeelement für Isolationsprüfung. 
Erscheint, wenn 
Isolationsprüfspannung vorhanden ist. 

 

 

Tabelle 4. Fehlermeldungen 

Meldung Beschreibung 

batt 

Erscheint auf der Primäranzeige und 
zeigt an, dass die Batterie zu schwach ist 
für zuverlässigen Betrieb. Der Tester 
kann nicht betrieben werden. Die Batterie 
muss zuerst ersetzt werden. B wird 
auch eingeblendet, wenn batt auf der 
Primäranzeige angezeigt wird. 

> Zeigt einen Messwert außerhalb des 
Bereichs an.  

CAL Err Ungültige Kalibrierdaten. Den Tester 
kalibrieren. 
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Eingangsanschlüsse 
Die Eingangsanschlüsse sind in Abbildung 4 aufgeführt 
und in Tabelle 5 beschrieben. 

1 3

2

 
bbw08f.emf 

Abbildung 4. Eingangsanschlüsse 

Tabelle 5. Beschreibung der Eingangsanschlüsse 
. 

Nr. Beschreibung 

A Eingangsanschluss für Widerstandsmessung. 

B Gemeinsame Rückleitung für alle Messungen. 

C Einganganschluss für Volt oder 
Isolationsprüfung. 

Einschaltoptionen 
Wenn eine Taste beim Einschalten des Testers gedrückt 
gehalten wird, wird eine Einschaltoption aktiviert. Über 
Einschaltoptionen können zusätzliche Merkmale und 
Funktionen des Testers verwendet werden. Um eine 
Einschaltoption zu aktivieren, die entsprechende Taste 
des Testers beim Drehen des Drehschalters aus der OFF-
Position in eine andere Position gedrückt halten. 
Einschaltoptionen werden deaktiviert, wenn der Tester 
ausgeschaltet wird (Position OFF). Die Einschaltoptionen 
sind in Tabelle 6 beschrieben. 
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Tabelle 6. Einschaltoptionen 

Taste Beschreibung 

A 

bschaltet alle LCD-Segmente ein.  

O zeigt die Softwareversionsnummer an. 

f zeigt die Modellnummer an.  

L 
Startet den Kalibriermodus. Der Tester zeigt 
CAL an und schaltet in den Kalibriermodus, 
wenn die Taste losgelassen wird. 

Hinweis 

Einschaltoptionen sind aktiv, wenn die Taste 
gedrückt wird.  

 

 
 

Messungen durchführen 
Die Abbildungen auf den folgenden Seiten zeigen, wie 
Messfunktionen durchgeführt werden. 

Beim Anklemmen der Messleitungen an den Stromkreis 
oder das Gerät die gemeinsame Messleitung (COM) vor 
der spannungsführenden Leitung anschließen. Beim 
Abklemmen der Messleitungen die spannungsführende 
Messleitung vor der gemeinsamen Messleitung abtrennen. 

XWWarnung 
Zur Vermeidung von Stromschlägen, 
Verletzungen oder Schäden am Tester vor 
Prüfungen sicherstellen, dass die 
Netzstromverbindung abgetrennt ist und alle 
Hochspannungskondensatoren 
entladen sind. 
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Messen von Volt 

INSULATION  TESTER1507

 
bbw05f.emf 

Abbildung 5. Messen von Volt 

Messen von Widerstand zu Erdpotential 
Widerstandsprüfungen sollten nur in stromlosen 
Schaltkreisen vorgenommen werden. Vor Gebrauch die 
Sicherung prüfen. Siehe „Prüfen der Sicherung“ später in 
dieser Anleitung. Wenn Anschlüsse an einen 
stromführenden Schaltkreis hergestellt werden, während 
die Prüfung aktiviert ist, brennt die Sicherung durch. 

Hinweis 

Messungen können durch Impedanzen in 
zusätzlichen parallel geschalteten Schaltkreisen 
oder durch Einschaltstromspitzen negativ 
beeinträchtigt werden. 

Messen von Widerstand: 

1. Die Messfühler in die Eingangsanschlüsse Ω und 
COM einführen. Siehe Abbildung 6. 

2. Den Drehschalter in die Position O drehen. 
3. Die Enden der Messfühler kurzschließen, die blaue 

Taste drücken und warten, bis Bindestriche auf der 
Anzeige erscheinen.  Der Tester misst 
Messfühlerwiderstand, speichert den Messwert im 
Speicher und subtrahiert den Wert von den 
Messungen. Der Messfühlerwiderstandsmesswert 
wird gespeichert, bis der Tester ausgeschaltet wird. 
Wenn der Messfühlerwiderstand > 2 Ω ist, wird der 
Widerstand nicht gespeichert. 
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4. Die Messfühler an den zu messenden Stromkreis 
anschließen. Der Tester erkennt automatisch, ob der 
Stromkreis Strom führt. 

• Die Primäranzeige zeigt ---- an, bis die Taste 
T gedrückt wird, dann wird eine gültige 
Widerstandsmessung erzielt. 

• Das Hochspannungssymbol (Y) in Verbindung 
mit einer Primäranzeige von > 2 V warnt, wenn 
Wechselspannung oder Gleichspannung größer 
2 V vorhanden ist.In diesem Fall ist die Prüfung 
nicht möglich. Den Tester trennen, den Strom 
abschalten und dann fortfahren. 

• Wenn der Tester zirpt, wenn die Taste T 
gedrückt wird, ist der Test gesperrt, da Spannung 
an den Messfühlern anliegt. 

5. Die Taste T drücken und halten, um den Test 
zu starten. Das Symbol t erscheint im unteren Teil 
der Anzeige, bis die Taste T losgelassen wird. 
Der Widerstandsmesswert erscheint auf der 
Primäranzeige, bis ein neuer Test gestartet oder ein 
anderer Bereich ausgewählt wird. 

Wenn der Widerstand größer ist als der maximale 
Anzeigebereich, zeigt der Tester das Symbol > und 
den maximalen Widerstand für den Bereich an. 

. 

INSULATION  TESTER1507

 
bbw04f.emf 

Abbildung 6. Messen von Widerstand 
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Prüfen von Isolation 
Isolationsprüfungen sollten nur in stromlosen 
Schaltkreisen vorgenommen werden. Zum Messen von 
Isolationswiderstand den Tester gemäß Abbildung 7 und 
den folgenden Schritten einrichten: 

1. Die Messfühler in die Eingangsanschlüsse V 
und COM einführen. 

2. Den Drehschalter auf die gewünschte 
Prüfspannung drehen. 

3. Die Messfühler an den zu messenden Stromkreis 
anschließen. Der Tester erkennt automatisch, ob der 
Stromkreis Strom führt. 

• Die Primäranzeige zeigt - - - - an, bis T 
gedrückt wird, dann wird eine gültige 
Isolationswiderstandsmessung erzielt. 

• Das Hochspannungssymbol (Z) in Verbindung mit 
einer Primäranzeige von > 30 V warnt, wenn 
Wechselspannung oder Gleichspannung größer 
30 V vorhanden ist. In diesem Fall ist die Prüfung 
nicht möglich. Den Tester trennen, den Strom 
abschalten und dann fortfahren. 

4. T drücken und halten, um die Prüfung zu starten. 
Die Sekundäranzeige zeigt die an den zu prüfenden 
Stromkreis angelegte Spannung an. Das 
Hochspannungssymbol (Z) erscheint in Verbindung mit 
der Primäranzeige, die den Widerstand in MΩ oder GΩ 
anzeigt. Das Symbol t erscheint im unteren Teil der 
Anzeige, bis T losgelassen wird.  

Wenn der Widerstand größer ist als der maximale 
Anzeigebereich, zeigt der Tester das Symbol Q und 
den maximalen Widerstand für den Bereich an. 

5. Die Messfühler an den Prüfpunkten belassen und die 
Taste T loslassen. Der zu prüfende Stromkreis 
wird dann über den Tester entladen. Der 
Widerstandsmesswert erscheint auf der 
Primäranzeige, bis eine neue Prüfung gestartet, ein 
anderer Bereich ausgewählt oder > 30 V erkannt wird. 
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INSULATION  TESTER1507

 
bbw05f.emf 

Abbildung 7. Prüfen von Isolation 

Messen Polarisationsindex und 
dielektrische Absorptionsgrade 
(Modell 1507) 
Der Polarisationsindex (PI) ist das Verhältnis zwischen 
dem 10-Minuten-Isolationswiderstand und dem  
1-Minuten-Isolationswiderstand. Der dielektrische 
Absorptionsgrad (DAR) ist das Verhältnis zwischen dem  
1-Minuten-Isolationswiderstand und dem 30-Sekunde-
Isolationswiderstand.  

Isolationsprüfungen sollten nur in stromlosen 
Schaltkreisen vorgenommen werden. Messen des 
Polarisationsindex bzw. dielektrischen Absorptionsgrads: 

1. Die Messfühler in die Eingangsanschlüsse INSULATION 
und COM einführen. 

Hinweis 

Wegen der zur Durchführung der PI- und DAR-
Tests erforderlichen Zeit ist die Verwendung von 
Prüfklemmen empfohlen. 

2. Den Drehschalter in die gewünschte 
Prüfspannungsposition drehen. 

3. Die Taste E drücken, um Polarisationsindex bzw. 
dielektrischen Absorptionsgrad auszuwählen. 
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4. Die Messfühler an den zu messenden Stromkreis 
anschließen. Der Tester erkennt automatisch, ob der 
Stromkreis Strom führt. 

• Die Primäranzeige zeigt ---- an, bis die Taste 
T gedrückt wird, dann wird eine gültige 
Widerstandsmessung erzielt. 

• Das Hochspannungssymbol (Z) in Verbindung mit 
einer Primäranzeige von > 30 V warnt, wenn 
Wechselspannung oder Gleichspannung größer 
30 V vorhanden ist. Falls Hochspannung 
vorhanden ist, wird der Test verweigert. 

5. T drücken und loslassen, um den Test zu 
starten. Während des Tests zeigt die 
Sekundäranzeige die an den zu prüfenden Stromkreis 
angelegte Spannung an. Das Hochspannungssymbol 
(Z) erscheint in Verbindung mit der Primäranzeige, die 
den Widerstand in MΩ oder GΩ anzeigt. Das Symbol 
t erscheint im unteren Teil der Anzeige, bis der Test 
beendet ist.  

Wenn der Test abgeschlossen ist, wird der PI- bzw. 
DAR-Wert auf der Primäranzeige angezeigt. Der zu 
prüfende Stromkreis wird automatisch über den 
Tester entladen. Wenn ein zur Berechung des PI oder 
DAR verwendeter Wert größer als der maximale 

Anzeigebereich oder der 1-Minuten-Wert größer als 
5000 MΩ ist, zeigt die Primäranzeige Err an. 

• Wenn der Widerstand größer ist als der 
maximale Anzeigebereich, zeigt der Tester das 
Symbol > und den maximalen Widerstand für den 
Bereich an. 

• Um einen PI- oder DAR-Test vorzeitig zu 
unterbrechen, kurzzeitig T drücken.  
Wenn T losgelassen wird, wird der zu 
prüfende Stromkreis wird automatisch über  
den Tester entladen. 
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INSULATION  TESTER1507

oder

 
bcd10f.emf 

Abbildung 8. Messen Polarisationsindex und 
dielektrische Absorptionsgrade 

Verwenden der Funktion „Compare“ 
(Modell 1507) 
Die Funktion „Compare“ verwenden, um einen Pass/Fail-
Vergleichswert für Isolationsmessungen festzulegen. 
Verwenden der Funktion „Compare“: 

1. Die Taste C drücken, um den gewünschten 
Vergleichswert zu setzen. Zur Auswahl stehen: 
100 kΩ, 200 kΩ, 500 kΩ, 1 MΩ, 2 MΩ, 5 MΩ, 10 MΩ, 
20 MΩ, 50 MΩ, 100 MΩ, 200 MΩ und 500 MΩ.  

2. Isolationsprüfungen wie früher in diesem Handbuch 
beschrieben durchführen. 

3. Der grüne Pass-Anzeiger wird eingeblendet,  
wenn der gemessene Wert größer ist als der 
festgelegte Wert. 

4. Die Taste C drücken und 1 Sekunde gedrückt 
halten, um die Funktion „Compare“ zu deaktivieren. 
Der Pass-Anzeiger wird ausgeblendet, wenn ein 
neuer Test gestartet oder ein neuer Vergleichswert 
festgelegt wird. 
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INSULATION  TESTER1507

 
bbw11f.emf 

Abbildung 9. Verwenden der Funktion „Compare“ 

Reinigung 
Das Gehäuse von Zeit zu Zeit mit einem feuchten Lappen 
und mildem Reinigungsmittel abwischen. Keine Scheuer- 
oder Lösungsmittel verwenden. Schmutz und/oder 
Feuchtigkeit an den Anschlüssen kann die Messwerte 
beeinträchtigen. Vor Gebrauch des Testers Zeit zum 
Trocknen gewähren. 

Prüfen der Batterien 
Der Tester überwacht die Batteriespannung kontinuierlich. 
Wenn das Symbol für schwache Batterie (B) auf der 
Anzeige erscheint, im Bildschirm angezeigt, ist noch 
minimale Batterielebensdauer vorhanden. Prüfen 
der Batterien: 

1. Ohne eingeführte Messfühler den Drehschalter in die 
Position b drehen.  

2. Die blaue Taste, um einen umfassenden Batterietest 
zu starten. Die Spannungsfunktion-Anzeige wird 
ausgeblendet und die gemessene Batteriespannung 
wird 2 Sekunden lang auf der Primäranzeige 
angezeigt, bevor die Spannungsfunktion-Anzeige 
wieder eingeblendet wird. 
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Prüfen der Sicherung 
XWWarnung 

Zur Vermeidung von Stromschlag oder 
Verletzungen vor dem Ersetzen der 
Sicherungen die Messleitungen und alle 
Eingangssignale entfernen. 

Die Sicherung, wie unten beschrieben und in Abbildung 10 
dargestellt, prüfen. Die Sicherung gemäß Abbildung 11 
ersetzen. 

1. Den Drehschalter in die Position O drehen. 

2. T drücken und gedrückt halten. Wenn die 
Anzeige FUSE anzeigt, ist die Sicherung schadhaft und 
muss ersetzt werden.  

 
bcd06f.emf 

Abbildung 10. Prüfen der Sicherung 



 Insulation Testers 
 Ersetzen der Batterien und der Sicherung  

  17 

Ersetzen der Batterien und der Sicherung 
Die Sicherung und die Batterien gemäß Abbildung 11 
ersetzen. Die unten aufgeführten Schritte befolgen, um die 
Batterien zu ersetzen. 

XWWarnung 
Zur Vermeidung von Stromschlag, 
Verletzungen oder Beschädigung des Testers 
folgende Vorschriften einhalten: 
• Zur Vermeidung falscher Ablesungen, die 

zu Stromschlag oder Verletzungen führen 
können, die Batterien ersetzen, sobald der 
Batterieanzeiger (B) eingeblendet wird. 

• AUSSCHLIESSLICH Sicherungen 
verwenden, die die spezifizierten 
Nennwerte erfüllen (Stromstärke, 
Unterbrechung, Spannung, Auslöse-
geschwindigkeit). 

• Den Drehschalter auf OFF (AUS) drehen, 
und die Messleitungen von den 
Anschlüssen trennen. 

1. Die Batteriefachsicherung mit einem flachen 
Schraubendreher drehen, sodass das 
Entsicherungssymbol auf den Pfeil ausgerichtet ist. 

2. Die Batterien herausnehmen und ersetzen. 
3. Die Batteriefachabdeckung wieder einsetzen und die 

Batteriefachsicherung so drehen, dass das 
Sicherungssymbol auf den Pfeil ausgerichtet ist. 

F315 mA 1000 V IR 10 kA  
Battery_Replacemnt.emf

Flinke Sicherung, 315 mA, 1000 V, 
min. Unterbrechungsnennleistung 
10 000 A 

Fluke PN 2279339 

Batterie, 1,5 V AA Alkali, NEDA 
15 A, IEC LR6 

Fluke PN 376756 

Abbildung 11. Ersetzen der Batterie und Sicherung 
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Spezifikationen 
Hinweise zum sicheren Umgang finden Sie in den mit dem Produkt gelieferten Sicherheitsinformationen. 

Batterielebensdauer ............................................ Isolationsprüfung: Tester kann mit frischen Alkalibatterien bei Raumtemperatur 
mindestens 1000 Isolationsprüfungen durchführen. Dies sind Standardprüfungen von 
1000 V in 1 MΩ mit einem Tastgrad von 5 Sekunden EIN und 25 Sekunden AUS. 
Widerstandsmessung: Tester kann mit frischen Alkalibatterien bei Raumtemperatur 
mindestens 2500 Widerstandsmessungen durchführen. Dies sind Standardprüfungen von 
1 Ω mit einem Tastgrad von 5 Sekunden EIN und 25 Sekunden AUS. 

Abmessungen ..................................................... 5,0 cm H x 10,0 cm B x 20,3 cm L (1,97 Zoll H x 3,94 Zoll B x 8,00 Zoll L) 
Gewicht ............................................................... 550 g 
Schutz vor Umwelteinflüssen .............................. IEC 60529: IP40 
Überschreitung .................................................... 110 % des Bereichs 
Zubehör ............................................................... TL224 Messleitungen mit Schutzkappen 

TP74 Messfühler 
Krokodil Klemmen PN 1958654 (rot) und PN 1958646 (schwarz) 
Halterung 
Fernmessfühler mit Schutzkappe 
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Wechsel-/Geichspannungsmessung 
Genauigkeit 

 
Bereich 

 
Auflösung 

50 Hz bis 60 Hz 
± (% der Ablesung + Digits) 

600,0 V 0,1 V + (2 % + 3) 
Eingangsimpedanz .............................................. 3 MΩ (nominal), <100 pF 
Gleichtaktunterdrückungsverhältnis 
(1 kΩ unsymmetrisch) ......................................... >60 dB bei Gleichstrom, 50 Hz oder 60 Hz 
Überlastschutz ..................................................... 600 V eff. oder Gleichspannung 

Messung Widerstand zu Erdpotential 
 

Bereich 
 

Auflösung 
Genauigkeit [1] 

+ (% der Ablesung + Digits) 

20,0 Ω 0,01 Ω 

+ (1,5 % + 3) 
200,0 Ω 0,1 Ω 

2000 Ω 1 Ω 

20,0 kΩ 0,01 kΩ 

[1] Genauigkeit gilt für 0 bis 100 % des Bereichs. 
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Überlastschutz .................................................... 2 V eff. oder Gleichspannung 
Leerlaufprüfspannung ......................................... > 4,0 V, < 8 V 
Kurzschlussstrom ................................................ > 200,0 mA 

 Isolationsspezifikationen 
Messbereich ........................................................ 0,01 MΩ bis 10 GΩ Modell 1507, 0,01 MΩ bis 2000 MΩ Modell 1503. 
Prüfspannungen .................................................. 50, 100, 250, 500, 1000 V dc Modell 1507. 500 und 1000 V dc Modell 1503. 
Prüfspannungsgenauigkeit.................................. +20 %, -0 % 
Kurzschlussprüfstrom .......................................... 1 mA nominal 
Automatische Entladung ..................................... Entladungszeit <0,5 Sek. für C = 1 μF oder weniger. 
Erkennung stromführender Stromkreise ............. Sperrt Prüfung, wenn Anschlussspannung vor Beginn der Prüfung >30 V. 
Maximale Kapazitivlast ........................................ Betriebsfähig mit bis zu 1 μF Last. 
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Modell 1507 

 
Ausgangsspannung 

 
Anzeigebereich 

 
Auflösung 

 
Prüfstrom 

Widerstandsgenauigkeit 
± (% der Ablesung + 

Digits) 

50 V dc 
(0 % bis + 20 %) 

0,01 bis 20,00 MΩ 0,01 MΩ 
1 mA bei 50 kΩ ± (3 % + 5) 

20,0 bis 50,0 MΩ 0,1 MΩ 

100 V dc 
(0 % bis + 20 %) 

0,01 bis 20,00 MΩ 0,01 MΩ 
1 mA bei 100 kΩ ± (3 % + 5) 

20,0 bis 100,0 MΩ 0,1 MΩ 

250 V dc 
(0 % bis + 20 %) 

0,01 bis 20,00 MΩ 0,01 MΩ 
1 mA bei 250 kΩ ± (1,5 % + 5) 

20,0 bis 200,0 MΩ 0,1 MΩ 

500 V dc 
(0 % bis + 20 %) 

0,01 bis 20,00 MΩ 0,01 MΩ 

1 mA bei 500 kΩ ± (1,5 % + 5) 20,0 bis 200,0 MΩ 0,1 MΩ 

200 bis 500 MΩ 1 MΩ 

1000 V dc 
(0 % bis + 20 %) 

0,1 bis 200,0 MΩ 0,1 MΩ 

1 mA bei 1 MΩ 
± (1,5 % + 5) 

200,0 bis 2000,0 MΩ 1 MΩ 

2,0 bis 10,0 GΩ 0,1 GΩ ± (10 % + 3) 
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Modell 1503 

 
Ausgangsspannung 

 
Anzeigebereich 

 
Auflösung 

 
Prüfstrom 

Widerstandsgenauigkeit 
± (% der Ablesung + 

Digits) 

 
500 V dc 

(0 % bis + 20 %) 

0,01 bis 20,0 MΩ 0,01 MΩ 

1 mA bei 500 kΩ ± (2,0 % + 5 ) 20,0 bis 200,0 MΩ 0,1 MΩ 

200 bis 500 MΩ 1 MΩ 

1000 V dc 
0 % bis + 20 %) 

0,1 bis 200,0 MΩ 0,1 MΩ 
1 mA bei 1 MΩ ± (2,0 % + 5 ) 

200 bis 2000 MΩ 1 MΩ 

IEC 61557 Spezifikationen 

Die folgenden Tabellen sind eine Vorschrift für Auszeichnung in Europa. 

Messung Eigenunsicherheit Betriebsunsicherheit [1] 

Volt ± (2,0 % + 3) 30 % 

Widerstand zu Erdpotential ± (1,5 % + 3) 30 % 

Isolationswiderstand Abhängig von Prüfspannung und 
Bereich. Siehe 
Isolationsprüfspezifikationen. 

30 % 

[1] Diese Spezifikation stammt aus der Norm und zeigt den gemäß der Norm zulässigen maximalen Wert an. 
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IEC 61557 Einflussvariablen und Unsicherheiten 

Einflussvariable für Messung 
Widerstand zu Erdpotential 

Bestimmung gemäß 
EN61557 

Unsicherheit für 
Isolationswiderstand [1] 

Unsicherheit für Widerstand 
zu Erdpotential [1] 

Versorgungsspannung E2 5 % 5 % 

Temperatur E3 5 % 5 % 

[1] Sicherheit der Spezifikation: 
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Die folgenden Tabellen können zur Bestimmung der maximalen bzw. minimalen Anzeigewerte unter Berücksichtigung der 
maximalen Gerätbetriebsfehler gemäß IEC 61557 verwendet werden. 

Maximale und minimale Anzeigewerte für Isolationswiderstand 

50 V 100 V 250 V 500 V 1000 V 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

0,05 0,07 0,05 0,07 0,05 0,07 0,05 0,07 - - 

0,06 0,08 0,06 0,08 0,06 0,08 0,06 0,08 - - 

0,07 0,09 0,07 0,09 0,07 0,09 0,07 0,09 - - 

0,08 0,10 0,08 0,10 0,08 0,10 0,08 0,10 - - 

0,09 0,12 0,09 0,12 0,09 0,12 0,09 0,12 - - 

0,1 0,13 0,1 0,13 0,1 0,13 0,1 0,13 0,1 0,1 

0,2 0,26 0,2 0,26 0,2 0,26 0,2 0,26 0,2 0,3 

0,3 0,39 0,3 0,39 0,3 0,39 0,3 0,39 0,3 0,4 

0,4 0,52 0,4 0,52 0,4 0,52 0,4 0,52 0,4 0,5 

0,5 0,65 0,5 0,65 0,5 0,65 0,5 0,65 0,5 0,7 
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Maximale und minimale Anzeigewerte für Isolationswiderstand (Fortsetzung) 

50 V 100 V 250 V 500 V 1000 V 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

0,6 0,78 0,6 0,78 0,6 0,78 0,6 0,78 0,6 0,8 

0,7 0,91 0,7 0,91 0,7 0,91 0,7 0,91 0,7 0,9 

0,8 1,04 0,8 1,04 0,8 1,04 0,8 1,04 0,8 1,0 

0,9 1,17 0,9 1,17 0,9 1,17 0,9 1,17 0,9 1,2 

1,0 1,30 1,0 1,30 1,0 1,30 1,0 1,30 1,0 1,3 

2,0 2,60 2,0 2,60 2,0 2,60 2,0 2,60 2,0 2,6 

3,0 3,90 3,0 3,90 3,0 3,90 3,0 3,90 3,0 3,9 

4,0 5,20 4,0 5,20 4,0 5,20 4,0 5,20 4,0 5,2 

5,0 6,50 5,0 6,50 5,0 6,50 5,0 6,50 5,0 6,5 

6,0 7,80 6,0 7,80 6,0 7,80 6,0 7,80 6,0 7,8 
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Maximale und minimale Anzeigewerte für Isolationswiderstand (Fortsetzung) 

50 V 100 V 250 V 500 V 1000 V 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

7,0 9,10 7,0 9,10 7,0 9,10 7,0 9,10 7,0 9,1 

8,0 10,40 8,0 10,40 8,0 10,40 8,0 10,40 8,0 10,4 

9,0 11,70 9,0 11,70 9,0 11,70 9,0 11,70 9,0 11,7 

10,0 13,0 10,0 13,0 10,0 13,0 10,0 13,0 10,0 13,0 

20,0 26,0 20,0 26,0 20,0 26,0 20,0 26,0 20,0 26,0 

30,0 39,0 30,0 39,0 30,0 39,0 30,0 39,0 30,0 39,0 

40,0 52,0 40,0 52,0 40,0 52,0 40,0 52,0 40,0 53,0 

- - 50,0 65,0 50,0 65,0 50,0 65,0 50,0 65,0 

- - 60,0 78,0 60,0 78,0 60,0 78,0 60,0 78,0 

- - 70,0 91,0 70,0 91,0 70,0 91,0 70,0 91,0 

- - 80,0 104,0 80,0 104,0 80,0 104,0 80,0 104,0 
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Maximale und minimale Anzeigewerte für Isolationswiderstand (Fortsetzung) 

50 V 100 V 250 V 500 V 1000 V 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

 
Grenzwert 

Minimaler 
Anzeigewert 

- - 90,0 117,0 90,0 117,0 90,0 117,0 90,0 117,0 

- - - - 100,0 130,0 100,0 130,0 100,0 130,0 

- - - - - - 200,0 260,0 200,0 260,0 

- - - - - - 300,0 390,0 300,0 390,0 

- - - - - - 400,0 520,0 400,0 520,0 

- - - - - - - - 500,0 650,0 

- - - - - - - - 600,0 780,0 

- - - - - - - - 700,0 910,0 

- - - - - - - - 800,0 1040,0 

- - - - - - - - 900,0 1170,0 

- - - - - - - - 1000,0 1300,0 

- - - - - - - - 2000,0 2600,0 
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Maximale Anzeigewerte für Widerstand zu Erdpotential 

 
Grenzwert 

Maximaler 
Anzeigewert 

0,4 0,28 

0,5 0,35 

0,6 0,42 

0,7 0,49 

0,8 0,56 

0,9 0,63 

1,0 0,7 

2,0 1,4 

3,0 2,1 

4,0 2,8 

5,0 3,5 

6,0 4,2 

 
 
 

 
Grenzwert 

Maximaler 
Anzeigewert 

7,0 4,9 

8,0 5,6 

9,0 6,3 

10,0 7,0 

20,0 14,0 

30,0 21,0 

40,0 28,0 

50,0 35,0 

60,0 42,0 

70,0 49,0 

80,0 56,0 

90,0 63,0 

 
 
 

 
Grenzwert 

Maximaler 
Anzeigewert 

100,0 70,0 

200,0 140,0 

300,0 210,0 

400,0 280,0 

500,0 350,0 

600,0 420,0 

700,0 490,0 

800,0 560,0 

900,0 630,0 

1000,0 700,0 

2000,0 1400,0 

- - 

 


	1507/1503 Bedienungshandbuch
	BESCHRÄNKTE GARANTIE UND HAFTUNGSBEGRENZUNG
	Inhalt

	Einführung
	Kontaktaufnahme mit Fluke
	Sicherheitsinformationen
	Unsichere Spannung
	Batteriesparmodus (Ruhemodus)
	Drehschalterpositionen
	Tasten und Anzeigeelemente
	Beschreibung der Anzeige
	Eingangsanschlüsse
	Einschaltoptionen
	Messungen durchführen
	Messen von Volt
	Messen von Widerstand zu Erdpotential
	Prüfen von Isolation

	Messen Polarisationsindex und dielektrische Absorptionsgrade (Modell 1507)
	Verwenden der Funktion „Compare“ (Modell 1507)
	Reinigung
	Prüfen der Batterien
	Prüfen der Sicherung
	Ersetzen der Batterien und der Sicherung
	Spezifikationen
	Wechsel-/Geichspannungsmessung
	Messung Widerstand zu Erdpotential
	Isolationsspezifikationen
	Modell 1507
	Modell 1503
	IEC 61557 Spezifikationen
	Maximale und minimale Anzeigewerte für Isolationswiderstand
	Maximale Anzeigewerte für Widerstand zu Erdpotential




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (sGray)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [1458.000 504.000]
>> setpagedevice




